
AUSZEICHNUNGSVERANSTALTUNG
LANDESINVENTAR  IMMATERIELLES

KULTURERBE NRW  2022

24.11.2022, 11:00–14:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Johannes-Rau-Saal im Haus der Stiftungen in NRW
Roßstraße 133, 40476 Düsseldorf
(Sitz der NRW-Stiftung, www.nrw-stiftung.de)

Die Buslinien 721 und 722 fahren vom Hbf 
direkt zum Haus der Stiftungen.

Kontakt:
Landesstelle Immaterielles Kulturerbe NRW
landesstelle@ike.upb.de, +49 5251 60-5462
www.kulturerbe-forschung.de



Programm 

10:30 Uhr:  

11:00 Uhr: 

11:15 Uhr: 

11:35 Uhr:

12:50 Uhr: 

13:05 Uhr: 

Moderation:

Programm

Einlass und Begrüßungskaffee

Begrüßung
Claudia Determann
Referatsleiterin Föderale Kulturpolitik, 
Bundesrecht, UNESCO-Angelegen-
heiten im Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft NRW

Tänzerische Darbietung durch Ray & 
Bouni von Take Off – junger tanz am 
tanzhaus nrw

Grußworte
Gonca Türkeli-Dehnert
Staatssekretärin im Ministerium für 
Kultur und Wissenschaft NRW

Eckhard Uhlenberg
Präsident der NRW-Stiftung Natur-
schutz, Heimat- und Kulturpflege

Auszeichnung der Neuaufnahmen 
in das Landesinventar

Laudationes
Landesjury für das Immaterielle 
Kulturerbe in Nordrhein-Westfalen

Urkundenübergabe
Gonca Türkeli-Dehnert

Verabschiedung von 
Landesjurymitgliedern

Tänzerische Darbietung Ray & Bouni

Schlusswort
Prof. Dr. Eva-Maria Seng
Sprecherin der Landesjury

Empfang

Eva-Maria Seng

Auszeichnungsveranstaltung 

für die Neuaufnahmen in das Landesinventar 
des Immateriellen Kulturerbes 

in Nordrhein-Westfalen

Lebendige Traditionen wie Bräuche, darstellen-

de Künste, Naturwissen oder traditionelle Hand-

werkstechniken haben eine hohe Bedeutung für 

die Menschen in Nordrhein-Westfalen und darü-

ber hinaus. Sie sind Ausdruck und zugleich Mo-

tor kultureller Vielfalt, Kreativität und nachhaltiger 

Entwicklung. 2021 konnten sich zum fünften Mal 

Gruppen, Gemeinschaften und Einzelpersonen um 

die Anerkennung ihrer Kulturform als Immateri-

elles Kulturerbe in ihrem Bundesland bewerben.

In Nordrhein-Westfalen hat die unabhängi-

ge Landesjury die Auswahl unter Berücksich-

tigung der Anerkennungskriterien getroffen. 

Das Landesinventar des Immateriellen Kul-

turerbes wächst um vier Neuaufnahmen auf 

insgesamt 16 Einträge an. Vertreterinnen und 

Vertreter des Belecker Sturmtags, der klassi-

schen deutschen Reitlehre, der Vermittlung des 

wissenschaftlichen, insbesondere astronomi-

schen Weltbilds in Planetarien und des Zirkus 

als eigenständige Form der darstellenden Kunst 

erhalten feierlich die Urkunde zur Eintragung.

Das Land nominiert kulturelle Ausdrucksfor-

men zudem für das Bundesweite Verzeichnis 

und wirkt an internationalen, auch seriellen An-

trägen zur Einschreibung in die UNESCO-Lis-

ten mit. Somit ist Nordrhein-Westfalen auf 

allen Ebenen an der Identifizierung und Aner-

kennung von Immateriellem Kulturerbe beteiligt.


